
Viele Krankheiten
an den Zähnen, am Zahnfleisch
und dem Zahnhalteapparat las-
sen sich durch eine regelmäßige
zahnmedizinische Prophylaxe
verhindern oder zumindest re-
duzieren. Das Air-Polishing mit
dem Air-Flow Perio des Dental-
unternehmens E.M.S. Electro
Medical Systems S.A. wurde
mittlerweile in verschiedenen
klinischen In-vivo- und In-vitro-
Studien an natürlichen Zähnen
und Implantaten getestet. 

Sicherheit, Wirksamkeit und
Nachhaltigkeit – das ist das Er-
gebnis der aktuellen Analysen
sowie das Resümee der Kon -
sensuskonferenz auf der Euro-
perio 7 in Wien.
Laut Studien ist das subgingi-
vale Air-Polishing mit Air-Flow

Perio zeitsparend, sicher
und angenehm für den 
Patienten. Dafür sorgen
auch die Pulver und Ge-
räte der neuen Generation
samt subgingivalen Düsen
mit leichterem Zugang zu

subgingivalen und interden ta  -
  len Bereichen. Die Studienzu-
sammenfassung kann kostenlos
bei EMS angefordert werden. 
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In Deutschland darf sich jeder
Zahnarzt „Spezialist für Paro-
dontologie“ nennen, unabhän-
gig davon, wie gut er tatsächlich
in Parodontologie ausgebildet
ist. Um ein deutliches Zeichen
für Qualifizierung und Qualität
zu setzen und für Hilfe suchende
Patienten Transparenz zu schaf-
fen, hat die Deutsche Gesell-
schaft für Parodon-
tologie bereits 1992
mit dem „DG PARO-
Spezialist für Paro-
dontologie®“ eine
qualifizierte Ausbil-
dung ins Leben ge -
rufen.
Wer den geschütz-
ten Titel „DG PARO-
Spezialist für Paro -
dontologie®“ tragen
möchte, muss eine
anspruchsvolle Voll-
zeitweiterbildung 
absolvieren. Das Curriculum
ist mit der Ausbildung zum öf-
fentlich-rechtlich anerkannten
„Fachzahnarzt für Parodonto -
logie“ praktisch identisch. Die
Weiterbildung umfasst ca. 5.000
Qualifizierungsstunden. Davon

müssen zwei Jahre
an einer Fachabtei-
lung für Parodonto -
logie einer Universi-
tätszahnklinik oder
vergleichbaren Aus-
bildungsstätte absol-
viert werden. Die Ab-
schlussprüfung wird
vor einer Kommis-
sion der DG PARO
abgelegt. Erst dann
dürfen Zahnärzte die
geschützte Bezeich-

nung „DG PARO-Spezialist für
Parodontologie®“ auf ihrem Pra-
xisschild führen. 
Der „Fachzahnarzt für Paro -
dontologie“ und der „DG PARO-
Spe zialist für Parodontologie®“
können als die am umfangreichs -

ten ausgebildeten Parodonto -
logen bezeichnet werden. Pa-
tienten oder fachliche Unterstüt-
zung suchende Kollegen, die 
sich an einen solchen Fachzahn-
arzt wenden, können darauf ver-
trauen, dass dieser auf dem ak-
tuellsten Stand der Parodon -
titisforschung ist und auch mit
extremen oder seltenen Krank-
heitsbildern vertraut ist. 

Für ein Interview
zum Thema mit
Dr. Diana Krigar,
„DG PARO-Spe zi -
a  li stin für Paro-
dontologie®“ in
Heidelberg-Kirchheim, scannen
Sie bitte den QR-Code. 

Spezialist ist nicht gleich Spezialist  
Wie Parodontologie-Patienten erkennen können, bei welchem 

Zahnarzt sie in kompetenten Händen sind. 

Air-Polishing  
Neueste Studienzusammenfassung zu 
Methoden der dentalen Prophylaxe.

Kann die Compliance nicht 
verbessert werden und bleibt
der Behandlungserfolg aus, re -
a gieren Prophylaxemitarbeite-
rinnen in der Regel zunächst mit
einer noch intensiveren Bera-
tung des Patienten. Zusammen-
hänge zwischen Mundhygiene
und Behandlungserfolg, zwi-
schen Mund- und Allgemein -
gesundheit werden wiederholt
dargestellt, Putztechniken und
Hilfsmittel erneut erklärt und
geübt. Manchmal wird in bes -
ter Absicht mit finanziellen und
gesundheitlichen Folgen „ge-

droht“. In der Regel haben mögli-
cherweise erzielte „Erfolge“ nur
kurzen Bestand.

Ein Schlüssel zum 
Erfolg heißt motivierende
Gesprächsführung!

Die motivierende Gesprächsfüh-
rung ist patientenorientiert und
verzichtet bewusst auf ein kon-
frontatives Vorgehen. Vielmehr
hat sie das Ziel, durch spezielle
Gesprächs- und Kommunika-
tionstechniken, wie sie z. B. in der

Suchtberatung eingesetzt wer-
den, eine intrinsische Motivation
zur nachhaltigen Mitarbeit beim
Patienten zu erreichen. Durch
diese Art der Kommunikation, die
vom gesamten Praxisteam einzu-
setzen ist, kann beim Patienten
eine Verhaltensänderung erreicht
werden.

Gesprächsplanung – 
beginnt mit Planung

Der Schlüssel zur nachhaltigen
Mitarbeit des Patienten und letzt -
endlich zum Behandlungserfolg
liegt in einer kompetenten und 
individuellen Kommunikation.
In der Vorbereitung auf die Be -
 ra tungssituation ist zu berück  -
si ch tigen, dass unterschiedliche
Patiententypen unterschiedli chen
Alters auch unterschiedliche Er-
wartungen und Bedürfnisse ha-
ben. Diese Faktoren müssen zu-
nächst in Erfahrung gebracht
werden. Jeder Patient hat seine 
eigene Geschichte. Eine nicht un-
bedeutende Rolle spielen auch so-
ziale und ethnische Prägungen.
Eine präzise Patientendokumen-
tation, die sich Schritt für Schritt
aufbauen lässt, ist die Basis für 
die Patientenbindung, -behand-
lung und -kommunikation. 
Solch eine Dokumentation ist 
beispielsweise mit ParoStatus

möglich. Daten und Befunde 
werden strukturiert erhoben und
patientengerecht aufbereitet. Der
Behandler wird durch die ver-
schiedenen Behandlungsphasen
geführt, die Befunde ohne Assis-
tenz mittels einer kleinen kabel -
losen Tastatur oder per Headset 
in das Programm eingegeben. 
Der Patient wird dabei auto -
matisch einbezogen, da das
Pro gramm die eingege -
benen Daten akustisch
wiederholt und zeitgleich
auf dem Monitor dar-
stellt. Die von ParoStatus
errechneten Risiken so -
wie die am individuel -
len Risiko des Patienten
orientierten vorgeschla-
genen Empfehlungen wer-

den dem Patienten in leicht ver-
ständlicher Form als Ausdruck
mitgegeben. Smartphone-Be -
sitzer können sich per kosten -
loser App ihre Befunde und die
zu vor angesprochenen Emp -
fehlungen sogar auf ihr Handy
übertragen lassen, Recall-Ter-

mine inklusiv Erinnerungs-
funktion unkompliziert und
schnell in den persönlichen
Termin kalender übernom-
men werden. Per Mail bzw.
SMS kann der Patient, ne-
ben dem Telefonat, mit der

Praxis in Verbindung treten.
Manchmal schwer zu reali -
sierende Verhaltensänderungen
können so effektiv unterstützt
werden. 

www.ParoStatus.de

„PA-Patienten-Kommunikation – wie aus Betroffenen Beteiligte werden“

EXPERTENTIPP

Optimale Patientendokumentation und Befunderhebung.

Vollsta?ndiger Artikel

Deutsche Gesellschaft 
für Parodontologie e.V.
Neufferstraße 1
93055 Regensburg
Tel.: 0941 942799-0
Fax: 0941 942799-22
kontakt@dgparo.de www.dgparo.de
www.dgparo.de

Adresse
EMS 
Electro Medical Systems GmbH
Schatzbogen 86
81829 München
Tel.: 089 427161-0
Fax: 089 427161-60
info@ems-ch.de
www.ems-dent.com
www.air-flow-perio.de

Adresse

Infos zum Unternehmen

Dr. Diana Krigar

Infos zur Person

Sylvia Fresmann, Dentalhygienikerin.



AIRFLOW-DIALOG.COM

>   Ihre Meinung ist gefragt -
21 Fragen und Themen
rund um die Biofilm-Therapie,
PZR und den Paradigmen-
wechsel in der Zahnmedizin

 

EMS–SWISSQUALITY.COM

ORIGINAL PULVER AIR-FLOW®  
PLUS UND COMFORT ZUM TESTEN  
IM WERT VON 47 EURO  
FÜR ALLE DIE MITMACHEN

Zum Mitmachen eingeladen sind alle Zahnartzpraxen in Deutschland und Österreich –   
ein Teilnehmer pro Praxis – bis spätestens 31. Dezember 2014. Je eine Flasche AIR-FLOW® Pulver  
PLUS und CLASSIC COMFORT für die ersten 5.000 Teilnehmer

AIR-FLOW® ist eine Marke von EMS Electro Medical Systems SA, Schweiz
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